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Oîicfentunnel. ©ie ©eneralbireftion ber ©chweize*
rifdjen Smtbeêbahnen h<*t auf cine ©ingabe bet ©t.
©aller ^Regierung geantwortet, bafj fie es fid) angelegen
fein laffe, bie SReEonftruEtionêarbeiten am Sicfentunnel
Zu befdjleuntgen, unb ba eine ©tnigung über bie ©urcEp
fü^rung ber Arbeiten jroife^en ben Sunbesbahnen unb
ber ©unnelunternehmung beftehe, merbe bie Sahn oorau§=
ficE)tlich im fperbft eröffnet werben Eönnen.

Sîefjridjtabfutjr JRorfdjad). (Korr.) 9Rit ber Kehricht*
abfuhr ift e§ infofern einen ©tfjritt oorwärl§ gegangen,
ba§ ber ©emeinberat prinzipiell befcf)loffen |at, ein

ftaubfreieê äbfuhrfpftem einzuführen mit bestimmten
Kübeln, ©ine 2lborbnung ber SauEommiffion hat ben
Sluftrag, bereits eingeführte ©pfteme an Ort unb ©telle

ju prüfen, ©amit bürfte biefe mistige grage nor einer
balbigen ©ntfehetbung ftehen, nicht zum roenigften wegen
ber wieberholten Kritif be§ je^igen 9lbfuhrfpftem§ in
einem örtlichen Statte.

©ouhafle in ©t. ©alten. Setriebe ber neuen
©onhalle in ©t. ©alten hat ftdf) eine ©efeüfd^aft Eon*

ftituiert. güt ben Sau, welcher mit 800,000 gr. reran*
fdjtagt, finb an freiwilligen Seiträgen bereits 600,000
gr. gezeichnet.

Sanwcfen in ©hat- Surgergemeinbe hat mit
gwetbrittelmehrheit befd^toffen, ber ©efeUfchaft für @r
Rettung billiger SOßohnungen ba3 nötige Sauter*
rain ju biEigem greife abzutreten, fobafj nun fofort mit
ber 9lu§fühtung be§ projettes begonnen werben fann.

Sont Ktoftcr jur Solîêf^nte. (Korr.) ©ie ©tabt*
behörben oon SRatnz bewilligten für ben projezierten
Umbau be§ alten Karmeliterliofter§ in eine 93olfSfd^ule
einen Krebit oon 9RE. 500,000.

Banbolzprcisc in Su<twestâettf$d>Una.

>ßrei§notterungen ber Sörfenfommiffion bei Sereins
oon fpolzintereffenten ©übweftbeutfdl)lanb§ für bie $olz*
börfe nom 12. URärz 1909 in Strasburg.

(Offizielle SRitteilung).
(Ueber bte hiet aufgeführten Oualitätibezeichnungen

gibt bai oon ber @efcf)äftiftetle bei Sereini oon fpolz=
intereffenten ©übweftbeutfd)tanb§ in greiburg i. Sreiigau
Zu bejtehenbe ©cf)riftchen: „©ebräuche im fübweft*
beutfd^en $ olzhanbelioertehr" Sluilunft.)

îannen unb gidjten.
I. Sauholz. !Soge|en

Uro ftubitmeter
SRart

SauEantig 36. 50
SoHfantig 38.50
©charffantig 42. 50

©te greife oerftehen ftd) franEo SBaggon Strasburg
für SBiéberoerEaufer für fpölzer bii 10 m Sänge
unb hö<hftenS 20/20 cm ©tärEe.

gür ^ötzer unter 10 m unb über 20/20 5 % 9luffchlag
über 10 „ „ unter 20/20 5 %

10 „ „ über 20/20 10 % „
(Kreuzholz wirb immer z« letzterem gerechnet; für

Pötzer oon über 14 m Sänge ©jetrapreii.

II. Sretter.

Unfortiert
la SReine unb hatbretne Sretter (R & HR)
IIa ©ute Sßare (G)
Ma Stuifcbufjroare (A)
X-Sretter (jRebuti, geuer* ob. Srennborb)
©ute Satten (Sogejen 4, ©chwarzwalb

4,50 m lang)
©ipilatten 10/24 Sogefen 100 Ifb. m

©chwarzwalb 78 ïfb. m
©ipilatten 5/35 Sogefen 100 Ifb. m

©chwarzwalb 133 Ifb. m
©ipilatten 10/35 Sogefen 100 Ifb. m

©chwarzwalb 100 Ifb. m

Klotjbieten 15 bii 27 mm
», 27 bii 50 mm

Sdjmata.
Sugefen tool!)
pro Ouabratmeter
®arf Warf

1." 30 —! -1. 10
0. 95

1. 10

20.

I.

pro ftunbert

21. -
0. 70

1. 10 1. 10

1. 20 1. 20
pro ffubitmeter

48. — 48. —
—. — 50. —

©te obigen greife entfprechen bei jirfa 2 SR. Koften
ab ©ägewerE unb 5 % Serbtenft ben folgenben )Runb--

holzpreifen franEo ©ägewerE:

Sogefen unb ©chwarzwalb :

1. 2. 3. 4. 5.
SRf. 22.80 21.40 19.80 17.70 15.20

6. Klaffe
12.20

Stbfchnitte :

1. 2. 3. Klaffe
SRarE 22.30 20.60 16.70

©timmung ruhig.

^olzraarftbcri^t ber „SR. 91. 9t." nom 14. SRärz-
9lm SrettermarEt ift noch îciïte Sefferung zu t>et*

Zeichnen, ba ei im loEaten ©efcE)äft an Sebatf fehlt
unb ber SetEefjr nach bem SRitteO unb Rteberrhein
burch ben ungünfiigen SBafferftanb htutan gehalten wirb.
9lm fRunbholzmarEt war bie ©timmung etwai beffet.
Sei ben Çolzoerfteigerungen aui ben ©omänenwalbun*
gen würben befrtebigenbe greife erzielt, gn Knielingen
würbe bei einer ©tammholzoerfteigerung ber Slnfchtag
um cirEa 2000 SRE. überfd^ritten. Sei einer Serfteige*
rung in SieEargemünb waren Eeine ^»olzhänbler zugegen,

und .Hsbest-iUerke
gl). Siitner Zürich TU

Schweizer. Isolier-

erstellen: unter Verwendung vorstehend. Materialien

Fertige Isolierungen gegen Wärme- und Kälte-Verluste

Garantie für:
höchstmöglichen Isoliereffekt, Solidität, Dauerhaftigkeit

und schönes Aussehen

liefern vorteilhaft:
„S1NNERIT" Seidenisolirschnur und Zopi

„SINNERIT" Korksteinsclalan und Platten

„SINNERIT" Kork uud Kiesefguhrschnüre

Geglühte Kieselguhrfaçonstûcke
„PATENTGURIT" Wärmeschutzmasse
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Rickeutunnel. Die Generaldirektion der Schweize-
rischen Bundesbahnen hat auf eine Eingabe der St.
Galler Regierung geantwortet, daß sie es sich angelegen
sein lasse, die Rekonstruktionsarbeiten am Rickentunnel
zu beschleunigen, und da eine Einigung über die Durch-
sührung der Arbeiten zwischen den Bundesbahnen und
der Tunnelunternehmung bestehe, werde die Bahn voraus-
sichtlich im Herbst eröffnet werden können.

Kehrichtabfuhr Rorschach. (Korr.) Mit der Kehricht-
abfuhr ist es insofern einen Schritt vorwärts gegangen,
daß der Gemeinderat prinzipiell beschlossen hat, ein

staubfreies Abfuhrsystem einzuführen mit bestimmten
Kübeln. Eine Abordnung der Baukommission hat den
Auftrag, bereits eingeführte Systeme an Ort und Stelle
zu prüfen. Damit dürfte diese wichtige Frage vor einer
baldigen Entscheidung stehen, nicht zum wenigsten wegen
der wiederholten Kritik des jetzigen Abfuhrsystems in
einem örtlichen Blatte.

Tonhalle in St. Gallen. Zum Betriebe der neuen
Tonhalle in St. Gallen hat sich eine Gesellschaft kon-

stituiert. Für den Bau, welcher mit 800,000 Fr. veran-
schlagt, sind an freiwilligen Beiträgen bereits 600,000
Fr. gezeichnet.

Bauwesen in Chur. Die Burgergemeinde hat mit
Zweidrittelmehrheit beschlossen, der Gesellschaft für Er-
stellung billiger Wohnungen das nötige Bauter-
rain zu billigem Preise abzutreten, sodaß nun sofort mit
der Ausführung des Projektes begonnen werden kann.

Bom Kloster zur Volksschule. (Korr.) Die Stadt-
behörden von Mainz bewilligten für den projektierten
Umbau des alten Karmeliterklosters in eine Volksschule
einen Kredit von Mk. 500,000.

vandokpreke in SiiawmaeMtchiana.

Preisnotierungen der Börsenkommission des Vereins
von Holzinteressenten Südwestdeutschlands für die Holz-
börse vom 12. März 1909 in Straßburg.

(Offizielle Mitteilung).
(Ueber die hier aufgeführten Qualitätsbezeichnungen

gibt das von der Geschäftsstelle des Vereins von Holz-
interessenten Südwestdeutschlands in Freiburg i. Breisgau
zu beziehende Schriftchen: „Gebräuche im südweft-
deutschen Holzhandelsverkehr" Auskunft.)

Tannen und Fichten.
I. Bauholz. àgà 'S''

vro Kubikmeter
Mark

Baukantig 36. 50
Vollkantig 38.50
Scharfkantig 42. 50

Die Preise verstehen sich franko Waggon Straßburg
für Wiêderverkâufer für Hölzer bis 10 m Länge
und höchstens 20/20 em Stärke.

Für Hölzer unter 10 m und über 20/20 5 °/o Aufschlag
über 10 „ „ unter 20/20 5 °/o

10 über 20/20 10 °/° „
(Kreuzholz wird immer zu letzterem gerechnet; für

Hölzer von über 14 m Länge Extrapreis.

II. Bretter.

Unsortiert
Is Reine und halbretne Bretter (U à UU)
lis. Gute Ware (61)

Ills Ausschußware (^)
X-Bretter (Rebuts, Feuer- od. Brennbord)
Gute Latten (Vogesen 4. Schwarzwald

4,50 m lang)
Gipslatten 10/24 Vogesen 100 lfd. m

Schwarzwald 78 lfd. m
Gipslatten 5/35 Vogesen 100 lfd. in

Schwarzwald 133 lfd. m
Gipslatten 10/35 Vogesen 100 lfd. m

Schwarzwald 100 lfd. m

Klotzdielen 15 bis 27 mm
». 27 bis 50 mm

Schwarz-
Bagelcn Wald
pro Quadratmeter
Mark Mark

1.30 —
1. 10
0. 95

1. 10

20.

l.

pro Hundert

21. -
0. 70

1.10 1.10

1.20 1.20
pro Kubikmeter

48.— 48.—
—. — 50.—

Die obigen Preise entsprechen bei zirka 2 M. Kosten
ab Sägewerk und 5 °/» Verdienst den folgenden Rund-
holzpreisen franko Sägewerk:

Vogesen und Schwarzwald:
1. 2. 3. 4. 5.

Mk. 22.80 21.40 19.80 17.70 15.20
6. Klaffe

12.20

Abschnitte:
1. 2. 3. Klasse

Mark 22.30 20.60 16.70

Stimmung ruhig.

Marktberichte.
Holzmarktbcricht der „M. N. N." vom 14. März.

Am Brettermarkt ist noch keine Besserung zu ver-
zeichnen, da es im lokalen Geschäft an Bedarf fehlt
und der Verkehr nach dem Mittel- und Niederrhein
durch den ungünstigen Wasserstand hintan gehalten wird.
Am Rundholzmarkt war die Stimmung etwas besser.
Bei den Holzversteigerungen aus den Domänenwaldun-
gen wurden befriedigende Preise erzielt. In Knielingen
wurde bei einer Stammholzversteigerung der Anschlag
um cirka 2000 Mk. überschritten. Bei einer Versteige-
rung in Nekargemünd waren keine Holzhändler zugegen.

uncl Asbest-Äerke
öd. Sinner Zürich 1(1

bedwàer. Isolier-

orütellsri: nuter VerzvenünnA vorstsdsmt. slaterialisn

fechs kolieruMisWii Mme- Vil lMe-WIà
tlsrantis für:

kàwôgliàil lsoliki'Mt, 8vl>M. llMàschltklì
iiml sàe8 ààn

liefern vorteilhaft:

„SiDIßlLMI'" Sààîll'àu!' Ml! Illpl

„SêNiDITMl'" ilàlàlà Mil I>!ài
lilill Xillchàlîkà

Lvglllkte liîesviguki'ssyonsîûvlle
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